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26. – 28.03.2010 Jugendleitercard-Schulung 1 Teil 1 Hüttstattmühle *

05.04.2010 Jugendtag Region West in Fraureuth

24.04.2010 Vertreterversammlung des SJV-EC in Chemnitz, 9.30 Uhr

09.05.2010
Landeskonferenz in Zwickau, 
Jugendgottesdienst: 10.00 Uhr

29.05.2010 salzig.ec – Dienst-Tag *

06.06.2010 Seminar „Stille gestalten“ in Wittgensdorf *

11. – 13.06.2010 ec:fresh kid’s an der Hüttstattmühle *

I  N   T  I  M  E
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I  N    T  E  R  E  S  S  A  N  T

Dietmar Müller, 
    Chemnitz, 
Geschäftsführer 
       SJV-EC
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EC-Mitarbeiter-
Bekenntnis

Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, 

ist mein Erlöser und Herr. 
Er hat mir meine 

Schuld vergeben und 
durch den Heiligen Geist 
ewiges Leben geschenkt. 

Er hat mich als sein 
Eigentum angenommen und 
in seine Gemeinde gestellt.

Ich freue mich über 
die Gemeinschaft 
mit Jesus Christus. 
Deshalb will ich 

mein ganzes Leben 
nach seinem Willen 

ausrichten und meine 
Gaben für ihn einsetzen. 

Ich will treu die Bibel 
lesen und beten. 

In meiner Jugendarbeit 
will ich nach den 
EC-Grundsätzen 
verantwortlich 
mitarbeiten. 

Ich will am Leben 
und Dienst meiner 
Gemeinschaft oder 

Gemeinde teilnehmen. 
Mit meinem Leben will 
ich anderen Menschen 

den Weg zu 
Jesus Christus zeigen. 

Aus eigener Kraft 
kann ich das nicht. 

Ich vertraue auf 
Jesus Christus. 

Alles zur Ehre 
meines Herrn!

 

16.02.

 



Leg dich nicht mit ihm an, den Gestank 

wirst du so schnell nicht los! Stinky will 

“
instinktiv“ Dinge beschmutzen, die 

dumm oder ungeistlich sind und doch 

salonfähig wurden. Das muss wieder 

in Ordnung kommen.

Stinky

J6

J7

J9




